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Referenten

Dr. med. J. Büttner, Murnau
Priv.-Doz. Dr. med. F. Heid, Mainz
Prof. Dr. med. P. Kessler, Frankfurt
Dr. med. G. Meier, Oberammergau
Dr. med. T. Piepho, Mainz
Priv.-Doz. Dr. med. U. Schwemmer, Neumarkt
Dtsc. Phd. Dr. med. T. Sebestény, Mainz
Dr. med. W. Seelandt, Ulm
Prof. Dr. med. C. Werner, Mainz

Allgemeine Hinweise, Anmeldung

Wissenschaftliche Leitung und Organisation:
Priv.-Doz. Dr. med. Florian Heid

Anmeldung: Frau M. Pollok
Universitätsmedizin Mainz,
Klinik für Anästhesiologie
Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz, 
Tel. 06131 17-6755,
Fax 06131 17 6649, 
E-Mail: Marion.Pollok@unimedizin-mainz.de

Teilnahmegebühr: 200,00 Euro
Konto "Universitätsmedizin Mainz",
Kto Nr. 102 915 2004, Sparkasse Mainz, 
BLZ 550 501 20; Stichwort "Repetitorium"

Veranstaltungsort
Campus der Johannes Gutenberg-Universität Mainz
Anatomisches Institut
Becherweg 13, 55128 Mainz (s. Lageplan)
Tel. 06131 3922 172 oder  361

Die Veranstaltung ist mit 17 CME Punkten bewertet.

Lageplan

Universitätsmedizin Mainz

Anatomisches Institut

Universitätsmedizin
der Johannes Gutenberg-Universität Mainz,
Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz

Klinik für Anästhesiologie
Direktor: Univ.-Prof. Dr. med. Christian Werner

21. Repetitorium
Regionalanästhesie,
Anatomie & Ultraschall

9.-10. März 2012

Unser Wissen für Ihre Gesundheit
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Klinik für Anästhesiologie
Direktor: Univ.-Prof. Dr. med. Christian Werner

21. Repetitorium
Regionalanästhesie,
Anatomie & Ultraschall

Sehr geehrte Damen und Herren,

zum handwerklichen Rüstzeug eines modernen
Anästhesisten gehört auch die Regionalanästhesie. Vor
allem periphere Verfahren verzeichnen deutliche
Zuwachsraten und werden sowohl von unseren
chirurgischen Partnern, als auch von unseren Patienten
gefordert.
Allerdings erfordert die sichere und verlässliche
Durchführung dieser Verfahren eine fundierte Ausbildung,
die in Zeiten schmaler Personalbudgets nicht immer
selbstverständlich ist.
Genau hier setzt unser Kurskonzept an: wir bieten
insbesondere Berufsanfängern einen breiten und praktisch
orientierten Einstieg - bei dem aber auch "alte Hasen"
nicht zu kurz kommen!
  
In der Hoffnung Ihr Interesse geweckt zu haben, freuen wir
uns auf Ihre Anmeldung,

mit besten Wünschen,

Univ.-Prof. Dr. med. Christian Werner

Priv.-Doz. Dr. med. Florian Heid

Freitag, 09. März 2012

11:00 Uhr Begrüßung
C. Werner

11:05 Uhr Zentrale Blockaden - Anatomie für
Anästhesisten
T. Sebestény

11:20 Uhr Periphere Blockaden der unteren
Extremität
W. Seelandt

11:40 Uhr Diskussion

11:50 Uhr Essentials der Elektrostimulation
F. Heid

12:00 Uhr Essentials des Ultraschalls
M. Schwemmer

12:20 Uhr Diskussion

12:30 Uhr Mittagspause

13:15 Uhr Manuelle und sonographische
Orientierung am lebenden Modell
alle Referenten

14:45 Uhr Freies Schallen

15:30 Uhr Kaffeepause

16:00 Uhr Anatomische Übungen an
Körperpräparaten
alle Referenten

18:00 Uhr Ende des ersten Tages

Samstag, 10. März 2012

08:30 Uhr Risiken der Regionalanästhesie -
Nervenschäden, Gerinnung und
Infektion
J. Büttner

09:00 Uhr Diskussion

09:10 Uhr Periphere Blockaden der oberen
Extremität
G. Meier

09:40 Uhr Diskussion

09:50 Uhr Kaffeepause

10:20 Uhr Manuelle und sonographische
Orientierung am lebenden Modell
alle Referenten

11:45 Uhr Freies Schallen

12:30 Uhr Mittagspause

13:30 Uhr Anatomische Übungen an
Körperpräparaten
alle Referenten

16:30 Uhr Schlußwort, Ende des Kurses
C. Werner

Klinik für Anästhesiologie
Direktor: Univ.-Prof. Dr. med. Christian Werner
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